
Wussten Sie, dass Ostern in den meisten Ländern mit einen
aus dem hebräischen (Pessach) abgeleiteten Wort bezeichnet
wird? Dass das hebräische Pessach (2. Mo. 12:2-11), als ein
Vorbild, eng mit dem Opfer unseres Erlösers und der Zeit
desselben (1. Kor. 5:7, 8) verbunden ist? Dass gemäß diesem
Vorbild unser Herr am 14. Nissan freiwillig (Joh. 10:17, 18)
zur Erlösung Adams und aller seiner Nachkommen starb
und am folgenden dritten Tag auferstand?

Wussten Sie, dass die Heilige Schrift uns keine Anweisungen
gibt, den Tag der Auferstehung Jesu zu feiern, sie uns aber
deutlich sagt, Seines Todes und des damit verbundenen Wer-
kes zu gedenken (Lk. 22:19; 1. Kor. 11:24)?

Wussten Sie, dass das Wort Ostern im (Deutschen und Eng-
lischen) wahrscheinlich von althochdeutsch Ostara abgeleitet
ist, welches erstmals durch den Mönch Beda erwähnt wird.



Dass nach ihm sich das Wort auf eine angelsächsische Göttin,
die in dieser Zeit verehrt wurde, oder ein Lichtfest, das in
dieser Zeit gefeiert wurde, bezieht? Dass zum Zweck der
einfachen Bekehrung der Name auch für das Gedenken des
Todes und der Auferstehung Jesu gebraucht wurde?

Wussten Sie, dass alle Erscheinungen des Auferstandenen
am ersten Tag der Woche erfolgten (Joh. 20:1, 19, 26), dass
die ersten Gemeinden aus Freude über Auferstehung und
Erscheinen Jesu, sich an jedem ersten Tag der Woche zum
Gottesdienst versammelten (Apg. 20:7). Dass dieser Tag bis
heute unser Sonntag ist, an dem wir unseres Schöpfers und
unseres Erlöser gedenken?

Wussten Sie, dass es ein Meisterstreich des Widersachers
war, die Gedanken von der Erlösung wieder heidnischen
Bräuchen zuzuwenden? Dass es traurig ist, dass der Aufer-
standene durch Osterhase und Ostereier ersetzt wurde und
zu einer Zeit des selbstsüchtigen Geschenkhandels, weltlicher
Freuden und Ausschweifungen gemacht wurde?

Wussten Sie, dass wir wahren Segen aus der Betrachtung der
Berichte über den Tod (Jes. 53:5; Mt. 27:27-56) und die Aufer-
stehung Jesu (Mt. 27:59-61; 28:1-10) erlangen können? Dass
Seine Auferstehung wichtig für unsere Erlösung ist (Röm. 4:25)?

Wussten Sie, dass erst dem Beispiel Jesu zu folgen uns ewiges
Leben in Seinem Königreich schenken wird (Joh. 13:14, 15)?

Zu weiteren Ausführungen und Erklärungen
zu diesem und anderen biblischen Themen
siehe bitte: www.bibelstandarte.de

Hier finden Sie auch Info-Material in anderen
Sprachen wie englisch, französisch, polnisch,
russisch... .


